
Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentatlonsgesetzes

Jede natürliche oder Juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem

Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
BeteilEgtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteilctokG) verpflichtet, die nachfofgenct erbetenen
Angaben - soweit für s!e zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in Jedem Fall a!s verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteUdokG in der Beteiiigtentransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut teserlich ausfüllen und zusammen mit der Steifungnahme senden!

^a^SH^sgtzen1?A^ur^|^n^
Thüringer Gesetz zur Einführung eines Justizvollzugsdatenschutzgesetzes und zur Anpassung weiterer
Vorschriften des Justizvollzugs

Gesetzentwurf der Landesregierung
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Name

Thüringer Landesbeauftragter für den
Datenschutz und die Informationsfreiheit (TLfDI)

Geschäfts" oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

OrganisatEonsform

Oberste Landesbehörde

Häßlerstraße 8

99096 Erfurt
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Name Vorname

a Geschäfts- oder Dienstadresse D Wohnadresse

(Hinweis; Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
wird in keinem Fall veröffentlicht.)

Straße. Hausnummer

Postleitzahl, Ort
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Aufsichtsbehörde für den öffentlichen und nicht-öffenflichen Bereich im Bereich Datenschutz.
Ombudsstelie für das ThürTG,

ll^iti^^^jn^ltir^^hrißll^
a befürwortet,
D abgelehnt,
x ergänzungs" bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebu n gs verfahren zusammen l
(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteildoRG)

Siehe hierzu die Ausführungen in der Stellungnahme.
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< ja (Hinweis; weiter mit Frage 6) D nein

/Venn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

n weicher Form haben Sie sich geäußert?

3 per E-Mail

( per Brief
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3 Ja X nein (weiter mit Frage 7)

fVenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!
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ja D nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit jrfer Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebung s Verfahrens mitteilen.
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Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


